
         Angewandte Geologie

Rhyolithfelsen am Schloßberg Höchstädt

Geotop-Nummer: 479A036

Maßstab 1:20.000

Objekt-ID:

1 km

Stand: 08.08.2022

5838GT015002

Höchstädt i.FichtelgebirgeGemeinde:

Landkreis/Stadt: Wunsiedel i.Fichtelgebirge

Geländehöhe: 600 m NN

Größe (Länge x Breite) 50 x 10 m

Fläche: 500 m²

Bayerisches Bodeninformationssystem

Topographische Karte (TK25): 5838 Selb

Objektlage und -größe

Geologische Raumeinheit: Fichtelgebirge

Kurzbeschreibung des Geotops

Das Gebiet zwischen Höchstädt und Egertal ist durch zahlreiche kuppenartige Erhebungen geprägt. Einige
davon werden im Gipfelbereich von Rhyolithgängen gequert (Lenker, Nachtberg, Eichelberg, Höfersberg,
Schloßberg). Die Kuppen stellen Härtlinge dar, da die Rhyolithe langsamer verwittern und abgetragen
werden, als der umgebende Weißenstadt-Marktleuthener Granit. Die Rhyolithgänge werden als
Förderspalten eines ausgeprägten Vulkanismus im Unteren Perm vor etwa 280 Millionen Jahren
intepretiert. Am Höchstädter Schloßberg steht einer dieser Gänge in Form von ausgedehnten
Felsbildungen an. Diese werden lokal als "Stoakirchn" (Steinkirche) bezeichnet und sind am Parkplatz
durch eine Infotafel des Nationalen Geopark Bayern-Böhmen erläutert.

UTM-Koordinaten (Zone 32):

Ostwert:

Nordwert:

Längengrad:

Breitengrad:

UmweltAtlas Bayern: Angewandte Geologie

12.087153° E

50.107397° N

5.555.137

720.736

Geographische Koordinaten (WGS84)
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Steckbrief GeotopRhyolithfelsen am Schloßberg Höchstädt

Nr. Geotoptyp

1 Gang

2 Gesteinsart

Nr. Geologie des Geotops

1 Quarzporphyr-, Porphyr- und Porphyritgang

Nr. Petrographie des Geotops

1 Rhyolith

Nr. Schutzstatus des Geotops

1 Naturpark

Nr. zum Geotop vorhandene Literatur

1 Mielke & Stettner (1984): Erläuterungen zur GK25, Bl. 5838/5839

2 Gümbel (1879): Geognostische Beschreibung des Fichtelgebirges...

Phanerozoikum

Chronostratigraphie des Geotops

Erreichbarkeit:

Zustand/Nutzung:

Aufschlussart: Felshang/Felskuppe

gut erhalten

anfahrbar

Beschreibung des Geotops
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Bedeutung

Allgemein geowissenschaftlich: bedeutend

Bewertung des Geotops

Regionalgeologisch: regional bedeutend

Öffentlich: Exkursions-, Forschungs- und Lehrobjekt

Zustand und Häufigkeit

Erhaltungszustand: gering beeinträchtigt

Vergleichbare Geotope in der Region: selten (weniger als 5 vergleichbare Geotope)

Regionen mit gleichartigen Geotopen: selten (nur in einer geol. Region)

Geowissenschaftlicher Wert

Einstufung*: wertvoll

Stand: April 2024

* mögliche Einstufungen sind: geringwertig, bedeutend, wertvoll, besonders wertvoll

Vollbildansicht (Klick auf das Bild)

Bild 3: Graues Rhyolith-Gestein (Foto: Georg Loth) Bild 4: Infotafel des Nationalen Geoparks Bayern-
Böhmen am Parkpltz (Foto: Georg Loth)

Bild 1: Felsen an der Kreuzung Richtung Parkplatz (Foto:
Georg Loth)

Bild 2: Der Aufschluss begleitet die Straße zum
Schloßberg (Foto: Georg Loth).

Bayerisches Landesamt für Umwelt (LfU), Bürgermeister-Ulrich-Straße 160, 86179 Augsburg, www.lfu.bayern.de
Erzeugt mit dem UmweltAtlas Bayern am 25.04.2024, 19:16 Uhr

Seite 3
von 4 Seiten



Steckbrief GeotopRhyolithfelsen am Schloßberg Höchstädt

E-Mail:

Internet:

Telefon: 0821 9071-0

Telefax: 0821 9071-5556

86177 Augsburg

Bayerisches Landesamt für Umwelt

Postanschrift:

Bearbeitung:

Bayerisches Landesamt für Umwelt (LfU)

Referenzen/Bildnachweis:

Bayerisches Landesamt für Umwelt (LfU)

Geotope und Geotopschutz

Hintergrundkarte/Digitales Geländemodell

© Bayerische Vermessungsverwaltung

www.lfu.bayern.de

86179 Augsburg

Bürgermeister-Ulrich-Straße 160

Bayerisches Landesamt für Umwelt (LfU)

Herausgeber:

Impressum:

Info-GeotopeKontakt:

Europäischer Fonds für
regionale Entwicklung

Mit Förderung durch:

Europäische Unionpoststelle@lfu.bayern.de


